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vermögen zu, wie Hrn. P. K., ausserdem aber habe

ich auch gesunde Augen, sodass die Arten, welche

André aufgenommen hat, wohl ebensoviele Geltung

haben dürften »Is die, welche Hr. P. K. neu ge-

schaffen hat. Jeder hat seine eigene Auflassung und

ist nicht gezwungen, sich der eines beliebigen andern

anzupassen, denn schliesslich ist doch wolil jede

Ansicht subjectiv! Was mir aber die Sache komisch

erscheinen lässt, ist der Umstand, dass Hr. P. K.

auch keine einzige Art meiner Sammlung beaugen-

scheinigt hat und trotzdem diktatorisch bestimmt,

das ist dies, das ist das. Oder gebraucht er schon

eine Telespectroscop?

Richtiger wäre es gewesen zu sagen: „meiner Ansicht

nach', oder „ich nehme an, dass" u. m Doch das

ist nicht jedermanns Sache. Die Herren Systematiker

sind jetzt unfehlbar, die Namen werden, oft unbe-

greiflich, geändert, neue Systeme ausgeheckt und in

die Welt gescliickt, und nun wehe dem, der nicht

auf diese Geistreichigkeiten schwört, Verachtung der

Clique ist sein Loos, Dummheit sein Zeichen Dass

aber durch solche Machereien der Wirrwarr immer

grösser wird, das sehen die Leute nicht ein; es ist

nur gut, dass sich eigentlich nur wenige andere

darum kümmern.

Angewidert von diesem Treiben habe ich seit

vielen Jahren mich von der trockenen Systematik

abgewendet, vervollständige meine, nach alter, be-

währter Weise eingericliteteu, grossen Sammlungen

nur durch Zucht, bin aber, durch böse Erfahrungen

gewitzigt, längst da/on abgekommen, sie den „be-

rühmten, sogenannten Specialisten" zur Verfügung

zu stellen, da ich unempfänglich für neue, bessere?

Namen bin.

Am liebsten wäre es mir, von Hrn. P. K. ferner

in dieser Weise in Kühe gelassen zu werden, da icii

nichts durch Tatsachen beweisen kann, da ich viele

meiner Blattwespen André und Zaddach nebst anderen

überlassen, dieselben aber nicht wieder erhalten

(wegen plötzlichen Todesfalles) oder, als mir später

gleichgiltig, nicht wieder zurückgefordert habe, und

nur auf André verweisen kann.

Trägt es aber zum Wohlbefinden des Hrn. P.

K. bei, dann mag er meinetwegen weiter mich ver-

arbeiten, es hat sich schon mancher Systeraatiker

an mir zu reiben gesucht, und noch immer haben

die Tatsachen midi gerechtfertigt, ohne dass ich

Geschrei davon gemacht habe. Weitere Worte ver-

schwende ich nicht!

Prof. Dr. Rudow.

Litteraturbericht.

Die Geradflügler Mitteleuropa's von Dr. R.

Tümpel.

Lieferung 2 ist erschienen und enthält:

Tafel zur Bestimmung der ünturfamilien der

Libellen, Tafel zur Bestimnuiug der Gattungen der

Libellen, Tafel zur Bestimmung der Arten der

Libellen. I. Libellulidae. H. Aeschuidae.

Die Beschreibungen sind ausfübrlicli und trefflich

und die aus der Anstalt von Walther Müller aus

Gera hervorgegangenen Tafeln der Imagines sowohl

als der Larven vorzüglich.

Briefkasten der Redaktion.

Herrn H. S, in N. H. M. wohnt in AV. L
Wipplingerstr. 31, er war wohl verreist, da Ihre

Briefe zurückkamen.

Herr P. B. S. in B. Manuscript mit Dank er-

halten.

Herrn Prof. B. in S. Ditto.

Anmeldung neuer Mitglieder.

Herr Landsyndikus A. Rhamm in Braunschweig.

Spintlierops hirsata

1 Männchen dieser seltenen Eule (1898) gegen

Höchstbetrag abzugeben.

H. Locke, Ober-Official, Wien.

Erwachsene Raupen von: Deil. euphorbiae 25 St.

50 Pfg., Deil. porcellus 12 St. 100 Pfg., S. populi

12 St. 60 Pfg, S. ocellata 12 St. 60 Pfg., H. vinula

12 St. hO Pfg., H. bifida 12 St. 80 Pfg. Cue. ar-

geutea 12 St. 40 Pfg., Cue. artemeside 12 St. 20

Pfg. von allen Puppen die Hälfte mehr. Bei vor-

heriger Einsendung des Betrages.

W. Szczodrowski, Berlin C. 25, Kl. Alexanderstr. 66.

Aus Indien empfange ich mit nächstem Dampfer,

in cirka 14 Tagen, eine Sendung prachtvoller, aus

der Raupe gezogener Altacus atlas.

Ich olferire das Paar, absolut tadellos, zu 5

Mark franko, incl. Verpackung. Cassa voraus.

Wald, Rheinland, 1. Aug. 1898

Frledr. Schneider.

Wilh. Schlüter in Haue »Is.

Naturwissenschafiliches Institut
gegiüuilet 1858

empfiehlt sein äusserst reichhaltiges

^ Lager aller natarwissenscliaftliclien Objekte. ^
Kataloge umsoust und portotrei.
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